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Wcht-Nmllicher Theil.
Unruhen in der Türkei.

(Telegramm .)
* Athen, 27 . Juli. Die „ Agence Havas " meldet : In

der am Samstag stattgehabten Sitzung der Kr et en fischen
Nationalversammlung entstand eine Panik durch
das Gerücht eines türkischen Angriffes. Fünf kleine Fahr¬
zeuge machten sich bereit , Truppen auszuschiffen. Die
Ordnung wurde wieder hergestellt. In der Verwirrung
wurde ein Türke getödtet. Am Samstag wurden drei
Bataillone in Rethymo ausgeschifft. Zwischen Rethymo
und Herakleion fanden Scharmützel statt . 125 Flüchtlinge
kamen auf der Insel Santorin und 60 Freiwillige auf
Kreta an . j

* London ,
wood suchen

Prozeß Jameson.
(Telegramm .)

27 . Juli. Die Vertheidiger Clarke und Lock-
nachzuweisen , daß in Mafeking überhaupt

keine Expedition vorbereitet worden sei . Clarke gibt zu ,
daß eine Truppe in Pitsani , jedoch lediglich für den
Polizeidienst , ausgerüstet worden sei , und räumt ein , daß
Jameson daran gedacht habe, daß die Dienste der Truppe
möglicherweise in Johannesburgverwendet werden könnten,
daß er jedoch keine feindliche Expedition gegen Transvaal
beabsichtigt , sondern nur den Schutz der in Gefahr be¬
findlichen Engländer und Amerikaner im Auge gehabt
habe. Der Generalanwalt widerlegt darauf die Behaup¬
tungen der Vertheidiger.

Weiteste Wachrichten und Telegramme .
* Berlin, 27 . Juli . Der Afrikareisende Eugen Wolf

theilt dem „ Berl. Tagbl. " mit , Fürst Bismarck ent¬
schied sich bezüglich des besten Platzes für sein Denkmal
für ein solches auf dem Kurfürstendamm, nach dem Grune -
wald zu gewendet, und erklärte : Eins kann ich für mich
in Anspruch nehmen, daß ich den Berlinern Luft ver¬
schafft habe. Ich ganz allein habe den Kurfürstendamm
und die Villenkolonie Grunewald erkämpft bei dem hoch¬
seligen König und die Kabinetsordre erwirkt, daß der
Kurfürstendamm als Zufahrt nach dem Grunewald durch¬
zuführen sei, trotzdem das Polizeipräsidium dagegen war
und mir unzählige Schwierigkeiten in den Weg legte,
mehr als durch sämmtliche Diplomaten Deutschlands je
in einer Sache geschehen . Aber ich hatte das Vertrauen
meines hochseligen Herrn und als ich Vortrag gehalten ,
sagte er : „ Machen wir" .

* Berlin, 27 . Juli . Der „ Nordd . Allg. Ztg .
" wird

eine Erklärung des Herrn v . Plötz betreffend die Ein¬
künfte desselben aus der Kasse des Bundes der Landwirthe
mitgetheilt , wonach derselbe kein Gehalt und keine Ent
schädigung für seine Thätigkeit oder Reisen erhalte. Für
baare Auslagen und Reisen zwischen der Heimath und
Berlin und für seinen Berliner Aufenthalt erhalte er
4000 M. jährlich , für Reisen nach den preußischen Pro¬
vinzen und den Bundesstaaten liquidire er nach festen
Sätzen , die wesentlich niedriger sind als diejenigen der
mittleren Staatsbeamten und durchschnittlich noch nicht
1500 M . jährlich betragen.

* Berlin. 27 . Juli. Mehrere Blätter weisen darauf hin ,
daß die Verhaftung des Beamten der Deutsch-Ostafrikani¬
schen Plantagengesellschaft, Schröder , sich bestätigt. Der
Gesellschaft war die Nachricht schon seit etwa 14 Tagen
bekannt . Schröder war früher in Sumatra thätig , hat
aber das Land plötzlich verlassen, man sagt , weil er die
Arbeiter zu scharf anfaßte . Er erhielt in Sewa eine
Plantage der oben genannten Gesellschaft. Schröder ge¬
rietst schon mit dem Gouvernement , als diesem noch Frhr.
v . Soden verstand, in Konflikt. Er hat damals auf kurze
Zeit Ostafrika verlassen, um der bevorstehenden Ausweisung
aus dem Wege zu gehen. Auch damals handelte es sich
um Mißhandlungen .

' Berlin , 27 . Juli . Die „Post" meldet : Der Vorstand des
Verbandes deutscher Müller hielt unter dem Vorsitze
des Direktors van den Byngaert und in Anwesenheit des Re¬
gierungsvertreters Geh . Rath Lusensky eine Sitzung ab, um die
Frage der Hebung des deutschen Mühlenfabrikatexportes gegen¬
über der ausländischen Konkurrenz zu berathen . Der Verband
will der Reichs - und Staatsregierung Anträge betreffend den
Schutz der deutschen Mühlenfabrikate unterbreiten .

* Pose «, 27 . Juli . Wie das „Posener Tageblatt" meldet, ist
der Probst Bartsch , welcher in einem Briefe an den
Journalisten Gronostei die Ausstellung eines Taufscheines auf
ein in deutscher Sprache geschriebenes Gesuch verweigert hatte,
von dem Erzbischof vr . Stablewskh mit dem kanonischen Mo¬
nitum bestraft und beauftrast worden , hiervon dem „Posener
Tageblatt " Kenntniß zu geben .

* Dresden » 27 . Juli . Die hiesige Handels - und Ge
wrrbekammer erachtete in ihrer heutigen Sitzung die Ge¬

währung einer Mündigen ununterbrochenen Ruhezeit an die in
offenen Verkaufsstellen Angestellten im allgemeinen für wün-
schenswerth , hält jedoch die Vorschläge der Reichskommissiön für
Arbetterstatistik und den Erlaß eines Gesetzes , welches zum
Schutze der Angestellten eine allgemeine Ladenschlußstunde vor¬
schreibt, für eine in das persönliche, freie Bestimmungsrecht der
Handels - und Gewerbetreibenden zu weit eingreifende Maßregel .
Die Kammer ersuchte das Ministerium, dasselbe wolle im Bun -
desrathe die Ablehnung dieser Anträge der Reichskommission für
Arbeiterstatistik beantragen.

* Stuttgart , 27 . Juli . Wie der „Staatsanzeiger " meldet,
hat Seine Majestät der König von Württemberg das Komthur-
kreuz 1 . Klaffe des Friedrichordensdem Präsidenten der Preußischen
Eisenbahndirektionin Berlin , Kranold , und das Ritterkreuz
des Ordens der Württemberger Krone mit dem Löwen dem Re¬
gierungsrath Kolbe bet derselben Direktion verliehen.

* Metz, 28 . Juli . Zwei Herren, die bei dem Fort
Zastrow vermittelst photographischer Apparate Auf¬
nahmen machten , wurden daselbst von einem Offizier ab¬
gefaßt und verhaftet. Dieselben sollen nach der Metzer
„ Lothring . Ztg. " französische Offiziere aus Corsica sein.
Beide werden des Landesverrathes beschuldigt.

* Rom , 27 . Juli. Im Senate begann heute die
Berathung des Gesetzentwurfes betreffend die Errich¬
tung eines Civilkommissariates für Sizilien .
Während der Rede des Senators Camporeale , welcher die
Vorlage befürwortete , warf ein gewisser Defimone von
der Tribüne einen an den Justizminister Costa adressirten
Brief in den Saal, in welchem der Minister aufgefordert
wird , sich mit der Erbschaftsangelegenheit Desimone 's zu
befassen . Defimone wurde aus dem Saale entfernt und
die Sitzung alsdann ohne Zwischenfall fortgesetzt.

^ Paris , 27 . Juli . Das gestrige Unwetter verursachte
mehrere Ballonunfälle . Ein in der Vorstadt Aubervilliers
aufgestiegener Ballon platzte in der Nähe von Mitry -
Claye . Die Insassen wurden schwer verletzt . Bei Meaux
wurde die Leiche oes aus dem Ballonkorb herabgestürzten
Luftschiffers Guillaume aufgefunden.

* London , 27 . Juli. Unterhaus . Esmonde fragt,
ob die Regierung wisse , daß der in der Person des jungen
Tamafefe auf Samoa neugewählte König auf deutsche
Veranlassung und in Opposition gegen Malietoa gewählt
worden fei ; ferner, ob die Regierung wisse, daß Brandeis
im nächsten Monat in der Eigenschaft eines Oberrichters
nach Samoa zurückkehre, und endlich , ob die Regierung
in die Einverleibung Samoas seitens Deutschlands ge¬
willigt habe, und wenn nicht , welche Schritte die Regie¬
rung zu thun beabsichtige , um eine solche Einverleibung
zu verhindern. Parlamentsuntersekretär des Aeußern ,
Curzon , erwiderte , seine Antwort auf alle diese Fragen
sei „ nein " .

* London , 27 . Juli. Der Internationale sozialistische
Arbeiter - und Trade -Unions - Kongreß wurde
heute unter dem Vorsitz von Eduard Cowey eröffnet . Die
Zahl

'
der Delegirten beträgt etwa 800 . Nach der Er¬

öffnung entspann sich eine Debatte über die Zulassung der
Anarchisten zu den Berathungen . Mit 223 gegen 144
Stimmen wurde beschlossen , den in Zürich gefaßten Be¬
schluß , nur Sozialisten zuzulassen, aufrecht zu erhalten .

* London , 28 . Juli . In der Angelegenheit des Unterganges
des Dampfers „Drummont Castle " erfolgte gestern vor
dem Handelsamte der Spruch . Der Gerichtshof fand nicht, daß
dem Kapitän der Borwurf der Pflichtverletzung gemacht werden
könne, stellte jedoch fest, daß das Schiff mit zu großer Geschwin¬
digkeit ohne zureichenden Grund gefahren sei.

* Madrid , 27 . Juli . Ein beschäftigungsloses Individuum ,
welches man für geisteskrank hält , beschimpfte den Minister¬
präsidenten und stieß Drohungen gegen denselben aus .
Das Individuum wurde sofort verhaftet . Dem Zwischenfall
wird keine Bedeutung beigelegt .

GroMerzvgthmn Baden.
Karlsruhe , 28 . Juli .

* (Kommers .) Am Samstag Abend hielten die Abiturienten
des hiesigen Gymnasiums im Kolosseumssaale einen Abschieds¬
kommers ab, dem auch Herr Direktor Wenbt und die Professoren
des Gymnasiums beiwohnten . Kommerslieder, Trinksprüche, eine

Festrede und eine musikalische Skizze „Die Zigeunerkapelle" boten
ein abwechslungsreiches Programm . Die Festrede hielt Herr
Schnetzler , Herr Pecher toastete auf Seine Majestät den Kaffer
und Seine Königliche Hoheit den Großberzog , Herr Regens¬
burger auf Bismarck und Herr Durm auf die anwesenden Damen
In kurzer Erwiderung dankte Herr Direktor Wendt mit einem
Hochruf auf die Stadt Karlsruhe, deren Oberhaupt anwesend sei

^ (Kleine Nachrichten aus Karlsruhe .) Gestern Vor¬
mittag stürzten zwei Maurer , Grether und Ott aus Teutschneu-

reuth, die mit dem Verputz eines Hinterhauses Katserstraße 115

beschäftigt waren , infolge eines Gerüstdielenbruchs zwei Stock

hoch in den Hof herab. Grether zog sich dadurch eine Gehirn¬
erschütterung , vielleicht auch einen Schädelbruch , an der lmken

Hand Fmgerverstauchungenund am Kopf drei Wunden zu, wah
rend sein Kamerad Ott einen Rippenbruch und erne lerchte Ver¬

letzung am Kopfe erlitt . Ein Dienstmädchen, das m diesem Mo¬
ment in den Keller gehen wollte , wurde von der herabfallenden
Diele an einem Fuße getroffen und leicht verletzt. Letzteres
wurde im Krankenhaus verbunden und dann wieder entlassen,

während die beiden Maurer nach dem Diakontssenhaus überführt
werden mußten.

Verschiedenes .
st Berlin , 28 . Juli . (Telegr .) Das „Berl . Tagbl ." meldet

aus Brünn : Zwanzig deutsche Radfahrer wurden gestern
Abend auf dem Rückwege von dem benachbarten Orte Eichhorn
von Czechen wiederholt überfallen, die sie von den Rädern herab¬
reißen wollten. Der Angriff wurde abgeschlagen.

st Bresla «, 27 . Juli. (Telegr .) In einer hiesigen großen
Spritfabrik , die durch gleiche Etablissements im Auslande ver¬
treten ist, wurden bedeutende Kassenmankos entdeckt. Man
spricht von 350000 M . Es ist noch nicht aufgeklärt, wodurch
die Kassenmankos entstanden sind.

ff Pose«, 27 . Juli . (Telegr .) Das „Posener Tageblatt" mel¬
det : Als heute Mittag der Fesselballon der hiesigen Garnison
von der Füllstelle nach dem Außengarten gebracht wurde , ent¬
riß ihn ein kräftiger Windstoß den haltenden Mannschaften.
Zwei derselben , welche den Ballon festzuhalten versuchten , wur¬
den einige Meter hoch gehoben, ließen ihn aber dann noch recht¬
zeitig los, so daß der eine unverletzt blieb, der andere mit einer
Handverstauchung und leichten Blutung davonkam .

st Frankfurt a . M ., 27 . Juli. (Telegr .) Heute Nachmittag
brach im Keller eines Hauses in der Gutleutstraße Großseuer
aus , welches sich sofort auf das Stiegenhaus ausdehnte und
dieses zerstörte , so daß die Hausbewohner in die größte Lebens¬
gefahr geriethen . Regimentsoberst v . Kehler, welcher in un¬
mittelbarer Nähe der Brandstätte wohnt, ließ sofort etwa achtzig
Mann Militär requiriren, welche von der gegenüber liegenden
Kaserne aus in die Wohnungen drangen und im Verein mit der
Feuerwehr sämmtliche bedrohte Personen retteten . Der ange¬
strengten Thätigkeit der Feuerwehr gelang es, das Feuer auf
seinen Herd zu beschränken . Die Ursache des Feuers ist auf
eine durch unvorsichtiges Hantiren mit Benzin hervorgerufene
Explosion. zurückzuführen .

st Wien , 28. Juli. (Telegr .) Das „Neue Wiener Tagbl ."
meldet aus Prag : Auf der Katharinenhütte des Kohlenberg¬
werks bei Elbogen forderten einheimische Arbeiter die Entlassung
neu aufgenommener fremder Arbeiter. Da der Bergverwalter
die Forderung nicht sofort erfüllte, bedrohten ihn die

'
einheimi¬

schen Arbeiter, überfielen sodann die Fremden mit Knitteln und
verletzten sie schwer. Die Verwaltung entließ die Excedenten
und erstattete behördliche Anzeige .

st Zürich , 28 . Juli. (Telegr .) Am Sonntag Früh wurden
zwei Italiener , die des gemeldeten Mordes verdächtig waren ,
von einer großen Volksmenge arg mißhandelt . Nachmittags
zog eine große Zahl von Ruhestörern vor zahlreiche italienische
Gastwirthschaften und zerstörte Thüren und Fenster . Die Polizei
nahm eine Verhaftung vor. Die Menge folgte bis zum Polizei -
lokal und schlug auch dort die Fenster und Thüren ein , konnte
jedoch den Verhafteten nicht befreien . Später Vertrieb ein hef¬
tiger Regen die Ruhestörer. Bis heute Früh erfolgten zwölf
Verhaftungen, von denen sechs aufrecht erhalten wurden.

st Zürich , 27 . Juli. (Telegr .) Samstag Nacht wurde in der
Vorstadt Außersihl ein Bürger von zwei Italienern erstochen .
Nach diesen und anderen Ausschreitungen der Italiener hat sich
hier eine Art freiwilliger Sicherheitswache von mehreren hundert
Mann organisirt, welche einige italienische Lokale räumte , ohne
daß die Polizei es verhindern konnte . Mehrere Verwundungen
sollen vorgekommen sein.

st Belfast, 27 . Juli. (Telegr .) In einer Tischlerwerkstatt
des Harland und Wolff 'schen Schiffsbauplatzes auf Queens
Island brach um Mitternacht Feuer aus . Dasselbe griff trotz
der Bemühungen der Feuerwehr um sich , zerstörte mehrere
Werkstätten, drang dann auf die andere Seite der Straße über
und vernichtete dort ein großes Gebäude , in welchem die Ma¬
schinen und Kesselwerke der Schiffsbaufirma Workman, Clarke L
Co . sich befanden . Das Feuer brannte die ganze Nacht hin¬
durch . Eine große Anzahl Arbeiter ist arbeitslos geworden.

st Paris , 27 . Juli. ( Telegr .) Der Internationale Kon¬
greß für Chemie in ihrer Anwendung auf die Zucker - und
Spirttusfabrikation wurde heute Vormittag eröffnet . 1600 Dele-
gtrte, darunter 600 aus dem Auslande, sind anwesend. Der
Kongreß wählte Berthelot zuni Präsidenten. Unter den Vice-
prästdenten befinden sich die Professoren Herzfeldt-Berlin und
Märker -Halle. Berthelot hielt die Eröffnungsrede, in welcher er
die Fortschritte der Chemie und Naturwissenschaft darlegte und
den Gedanken aussprach , daß von diesem unaufhörlichen Fort¬
schritt die Umwandlung der Gesellschaft zu erwarten sei.

Familiennachrichten .
Auszug aus dem Karlsruher Ktaadesvuch -Regt-rr.

Todesfälle . 24 . Juli . Balbine, 2 T ., V . : Hermann
Göpfrich, Eierhändler — 25 . Juli . Johann , 14 T ., B - : Wilh .
Sauter , Stadttaglöhner . - Anna, 4 M . 7 T ., V . : Adolf Siebter ,
Bahnarbeiter . — Josef Dassant , Witwer, Privatier , 76 I . —
Luise , Witwe von Franz Rochlitz , Rentamtmann, 67 I . — Karl
Anton , 8 M - 8 T ., B . : Friedrich Schmidt, Bahnarbeiter . —
Otto , 1 M . 17 . T ., B . : Philipp Spiegel, Schriftsetzer . — Marie ,
Witwe von Alois Leiblein, Notar, 65 I . — Wilhelmine Binder ,
ledig, Privatiere , 76 I . — Leopoldine, Ehefrau von Karl Götz ,
Friseur , 63 I . — Scholastika , Ehefrau von Karl Glöckner , In¬
strumentenmacher, 29 I . — Eugen, 8 M . 2 T ., B . : Josef Neu¬
maier, Bäckermeister . — Johann Ehrmann, Ehemann, Mechaniker,
54 I . — 26 . Juli . Karoline , 2 M . 23 T -, V . : Santo Pazzar -
dini, Steinhauer . — Marie, 3 M ., B . : Heinrich Schiloknecht,
Kaufmann . — Friederike , Witwe von Johann Vogel, Druckerei-
besttzer, 81 I - — Johann Adam Schäfer, Ehemann, Dienst¬
mann, 82 I . — Julie , Witwe von Friedrich Hoeck , Pfarrer ,
75 I . - 27 . Juli . Ottolie, 3 M . 18 T ., B . : Gustav Jlg ,
Kutscher . — Magdalene Schermer, ledig, 22 I . — Adolf Erhard ,
ledig , Kaufmann, 29 I .

VerantwortlicherRedakteur:
in Vertretung von Julius Katz ) Theodor Ebner in Karlsruhe .
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Wien fl . IM 170.15
!20 Franken-Stück 16 .20
Dollars in Gold 4 .16
Engl . Sovereigns 20 .34

Reichsbank-Diskont 3°/,
101 -IOj Frankfurter Bank-Diskont 3"/,

G . Kraun '
sche Hofduchhandlung, Karlsruhe.

UW m die ü .
aus dem

Werner Oberland »nd Höerwalkis
von

Emil Zitkrl .

Billige Ansgabe . Elegant geb. Mk . 2 .50 .

In anmuthigen Erzählungen entrollt der Verfasser hier ein

Charakterbild von Land und Leuten und bietet Schweizer-Reisenden
einen ebenso zuverlässigenFührer in der Umgebung der „Jungfran ",

I als Heimkehrenden eine angenehme Erinnerung .

Gemeinde Winzenhofe«. Amtsgerichtsbezirk Boxberg.

Leffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter -

Pfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - und Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Winzenhofe«. Amtsgerichtsbezirks Boxberg,

eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . S . 213) und des

Gesetzes dom 28. Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .

(Ges .- und B .-BI . S . 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem

unterfertigten Gewähr- und Pfandgerichte unter Beobachtung der im § 20

der Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- u . Ä .-Bl . S . 44) vorge¬
schriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen
dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnach¬
theils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern

genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemeindehause dahier zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Ver¬

kündigung der Mahnung als Zustellung an alle, auch die bekannten Gläu¬

biger gilt.
Winzenhofen, den 25 . Juli 1896 . Z .436,

Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereinigungskommissär:
gez. Jos . Thren .

gez. Stang , Bürgermstr

Bürgerliche Rechtsstreite .
Laduaaeu.

Z -330.2 . Nr . 11,953. Mannheim .
Der Taglöhner Friedrich Brühmüller
in Mannheim, vertreten durch Rechts¬
anwalt Dörzbacher daselbst, klagt gegen
seine Ehefrau, Anna, geb . Fackelmann,
zur Zeit unbekannten Aufenthalts , mit
dem Anträge auf Scheidung der zwi¬
schen den Streittheilen am 25 . Juli
1885 zu Kirrlach abgeschlossenen Ehe
wegen grober Verunglimpfung , und
ladet die Beklagte zur mündlichenVer¬
handlung des Rechtsstreits vor die III .
Civilkammer des. Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf
Dienstag den 24. November 1896,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
an den beklagten Ehemann wird dieser
Auszug der Klage bekannt gemacht .

Mannheim, den 21 . Juli 1896 .
Schneider ,

Gerichtsschreiber des Gr. Landgerichts.
Ocffeotliche Zustellung der Klage.

Z .354 .2 . Nr . 9464. Emmendinaen .
Der minderjährige Joseph Blender
von Zizenhausen, vertreten durch den
Klagvormund, Maurer Joseph Blender
daselbst, und dieser vertreten durch Rechts¬
agent Franz Stephan in Stockach , klagt
gegen Sattler Jakob Schöchlin Von
Windenreuthe, zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , aus außerehelichem
Beischlaf , mit dem Antrag auf kosten-
fällige , vorläufig vollstreckbare Verur -
theilung des Beklagten zur Zahlung
eines in Bierteljahrsraten vorauszahl¬
baren Ernährungs - und Erziehungs¬
beitrags von wöchentlich 1 Mk . 30 Pf .
Pom 20. Januar 1896, als dem Tage
der Geburt des klagenden Kindes, bis
zu dessen vollendetem 14 . Lebensjahre,

und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht Emmendingen auf
Freitag den 30. Oktober ds . Js .,
Vormittags 10 Uhr . Zum Zwecke
der öffentlichen Zustellung wird dieser
Auszug der Klage bekannt gemacht .

Emmendingen, 16 . Juli 1896. Der
Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts :
Jäger .

Bermögensabsonderung .
Z .409. Nr . 12,081 . Mannheim . Die

Ehefrau des Schlossers Jakob Witt¬
mann in Walldorf , Elisabetha, geb .
Schuh in Sandhaufen , hat gegen ihren
Ehemann bei diesseitigem Landgerichte
eine Klage mit dem Begehren einge¬
reicht, sie für berecbtigt zu erklären, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf
Donnerstag den 29. Oktober 1896,

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmt .

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim, den 24 . Juli 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Bauer .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Verschollenheitsverfabreu
Z .404 .1 . Nr . 5703. Walldürn .

Der am 21 . Juli 1846 in Waldstetten
geborene und daselbst zuletzt wohnhaft
gewesene Schreiner Karl Berberich
ist vor mehr als zwanzig Jahren nach
Amerika ausgewe.ndert und wird seit¬
dem vermißt.

Auf Antrag soll der Genannte für
verschollen erklärt werdenund wird daher
aufgefordert,

binnen Jahresfrist
Nachricht hierher gelangen zu lassen .

Alle Diejenigen, welche Auskunft über
Leben oder Tod des Vermißten zu er-

theilen vermögen, werden aufgefordert,
hiervon binnen Jahresfrist hierher An¬
zeige zu erstatten.

Großh . bad. Amtsgericht.
(gez.) vr . Bolze .

Dies veröffentlicht:
Walldürn , den 23 . Juli 1896 .

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Knoth , Rechtspraktikant.

Erbeinweisung .
Z .407 .1 . Nr . 7269. Waldkirch .

Die Witwe des Wirthschaftspächters
Christian Kleb , Geogine , geb . Rösch
hier , hat um Einsetzung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres verstor¬
benen Ehemannes gebeten . Diesem Ge¬
suche wird stattgegeben, wenn nicht
binnen dr ^i Wochen begründete Ein¬
sprachen erhoben werden. Waldkirch ,
den 18 . Juli 1896. Gr . Amtsgericht.
Urnau . Dies veröffentlicht : Waldkirch ,
den 21 . Juli 1896. Der Gerichts-
schreiber Gr . Amtsgerichts : Willi .

Z .329 .3 . Nr . 12,061. Offenburg .
Der Landwirth Heinrich Benz in Nessel¬
ried hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses seiner -f Ehe¬
frau , Simphorosa , geb . Kiefer, gebeten .
Diesem Gesuche wird entsprochen , wenn
nicht binnen

drei Wochen
Einsprachen dagegen bei diesseitigem Ge¬
richte erhoben werden.

Offenburg, den 20. Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Russer .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschretber:
I . B . :

D e g e r .
Haudelsregistereiuträgr.

Z .321 . Durlach . In das diesseitige
Gesellschaftsregisterwurde eingetragen:

O -Z . 114 : „Eisenwerk Söllingen ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung
mit dem Sitz in Söllingen , Baden".

Gesellschaftsdertragvom 1S .Juni1896 .
Gesellschafter sind :

. Fräulein Alice Troost ledig , Rent¬
nerin in Köln,

Frau vr . insck. Peter Heinrich Lam-
mers Witwe, Maria , geborne Ruskow,
Rentnerin zu Köln,

Herr Josef Siepmann , Rechtsanwalt
zu Köln.

Gegenstand des Unternehmens bilden
die Erwerbung und Fortführung des
in Söllingen in Baden belegenen und
betriebenen Eisenwerks (Hammerwerk,
Maschinenfabrik, Gießerei, Sägemühle )
mit Aktiven und Passiven.

Das Stammkapital der Gesellschaft
beträgt IM,OM M . — einhunderttau¬
send Mark - .

Hierauf haben als Einlagen (Stamm¬
einlagen) zu leisten :

a . Fräulein Troost 90,000 M .
Dieselbe bewirkt diese Einlage dadurch ,

daß sie von ihrer Hypothekarforderung,
welche zu ihren Gunsten auf dem Eisen¬
werk eingetragen ist , einen Teilbetrag
von 90,000 M . mit Priorität des Hy - !
pothekenranges vor dem verbleibenden
Refte in die Gesellschaft einwirft und
diefer andurch ceoirt.

Hiermit gilt die von Fräulein Troost
zu leistende Einlage als vollbezahlt.

d . Frau Doktor Lammers 3000 M.
e . Herr Siepmann 7000 M .
Die Stammeinlagen der beiden letz¬

teren Gesellschafter find voll bezahlt.
Durlach , den 3 . Juli 1896.

Großh . bad. Amtsgericht.
Nebel .

Z 322 . Nr . 11,928. Offenburg .
Zu O -Z . 356 des Firmenregisters wurde
eingetragen die Firma „Johann Bi¬
ckel in Offenbura " . Inhaber ist Jo¬
hann Bickel, Kaufmann in Offenburg,
verheirathet mit Bertha , geb . Köhler,
ohne Ehevertrag .

Offenburg , den 18. Juli 1896.
Großh . bad. Amtsgericht.

Nusser .
8 327. Nr . 14,996 . Waldshut .

Unter O -Z . 96 des Gesellschaftsregisters
wurde eingetragen :

Firma : Model und Siegbert hier.
Theilhaber : die Kaufleute Heinrich

Model und Sigmund Siegbert hier .
Waldshut , den 18 . Juli 1896 .

Großh . Amtsgericht I .
Köhler .

Strafrechtspflege.
Ladung .

Z 357 .2 . Nr . 33,211 . Karlsruhe . !
1 . Würth , Karl Friedrich, Kaufmann,

geboren am 6 . Juni 1873 zu Stich¬
lingen, katholisch, zuletzt wohnhaft
in Karlsruhe ,

2 . Liede , Karl Rudolf, Konditor, ge
boren am 15 . Oktober 1873 zu Dur¬
lach, evangelisch, zuletzt wohnhaft in!
Durlach,

3 . Wehgandt , Adolf, Möbeltapezier,>
geboren am 15 . August 1873 zu Söl -j
lingen, evangel ., zuletzt in Durlach,

4 . Rund , Sebastian , Friseur , geboren
am 14 . Oktober 1873 in Füßlingen,!
katholisch, zuletzt in Jöhlingen ,

5 . Schöner , Philipp,Maurer , geboren
am 5 . Oktober 1873 zu Königsbach ,
evangelisch, zuletzt wohnhaft in Kö¬
nigsbach,

6 . Seydt , Friedrich, geboren am 13 .
November 1873 zu Singen , evang .
zuletzt wohnhaft in Königsbach ,

7 . Rau , Jakob, Bäcker, geboren am
10 . Okt. 1873 zu Spielberg , evang.,
zuletzt wohnhaft daselbst,

8 . Rittmeyer , Max, geboren am 22.
August 1873 zu Karlsruhe , zuletzt
wohnhaft dort,

9 . Burghardt , Johann Heinrich
Tagner , geboren am 27 . April 1863!
zu Wangen , Kreis Zürich , zuletzt
wohnhaft in Leopoldshafen,

10 . Holzäpfel , Johann Michael , Kauf¬
mann , geboren am 11 . Febr . 1874
zu Oberkallbach , evangelisch, zuletzt
wohnhaft zu Pforzheim,

11 . Glaser , Gustav Karl, Goldarbeiter,
geboren am 22. Februar 1875 zu
Unterreichenbach , zuletzt wohnhaft!
zu Pforzheim,

12 . Baß , Johann Georg, Bierbrauer ^
geboren am 21 . April 1873 zu Buch -
Holz, zuletzt in Grünwinkel,

13 . Markewitz , Adolf, geboren am 4 .!
Juli 1873 zu Steinbach, katholisch,
zuletzt in Baden,

14 . Krug , Johann Josef , Theologe,
geboren am 24. November 1869 zu
Reicholzheim , kathol ., zuletzt wohn¬
haft in Rastatt,

15 . Forcher , Johann , Schlosser, geb .
am 25 . Mai 1873 in Oos , kathol .„
zuletzt wohnhaft allda,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige in
der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der !
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach !
erreichtem militärpflichtigen Alter sich

Strafprozeßordnung von dem Königl.
Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Kenzingen, den 21 . Juli 1896.
Boos ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Z '381 .1 . Offenburg .

1 . Felix Kemps , geb . 20. II . 1863 irr
Diersburg , zuletzt wohnhaft daselbst,
kathol., Bergmann ,

2 . Wilhelm Weber , geb . 2 . II . 1868
in Oehningen , zuletzt wohnhaft in
Zunsweier , kath ., Fabrikarbeiter ,

3 . Max Daniel Friedrich B epple , geb .
23 . II . 1861 in Karlsruhe , zuletzt
wohnhaft in Offenburg , katholisch^
Kaufmann,

4̂ . Martin Schimpf , geb . 2 . XI . 186S
in Hofweier, zuletzt wohnhaft da¬
selbst, kath ., Landwirth,

5 . Lorenz Ruf , geb . 9 . VIII . 1858 in
Zunsweier , zuletzt wohnhaft daselbst,
kath ., Taglöhner ,

^werden beschuldigt , zu Nr . 1 als Wehr¬
mann der Landwehr I ., zu Nr . 3, 4
u . 5 als Wehrmann der Landwehr II .
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,
zu Nr . 2 als Ersatzreservtst ausgewan¬
dert zu sein, ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch 23 . September 1896 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Offen¬
burg zur Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472

stellten Erklärung verurtheilt werden.
Offenburg, den 23 . Juli 1896 .

C. Beller ,
Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts .

Z .368.2 . Nr . 4877. Offenburg .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Arbertvergebung.
Zur provisorischen Erweiterung der

Güterhalle auf Station Dinglingen sollen
die Grab - u . Maurer -, Zimmer -, Blech¬
ner-, Schlosser- und Glaserarbeiten, im
Gesammtbetrag von ca. 3740 Mark,
öffentlich vergeben werden.

Pläne und Bedingungen liegen auf
Außerhalb

'
des

' "
Bundesgebiets

" '
aufge - dem diesseitigen Geschäftszimmer

'
zur

halten zu haben. ,Einsicht auf, woselbst auch die Berdmg-
Bergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . l ungsanschläge verabfolgt werden.

des Str .G B . Letztere sind Mit Angeboten versehen
Dieselben werden auf dis 8 . Angnst , Vormittags ' /zlv

Donnerstag 17 . September 1896 , Uhr , an den Unterzeichnetenverschlossen,
Vormittags 9 Uhr , postfrei und mit entsprechender Auf-

vor die Ferien -Straflammer I des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe zur Haupt
Verhandlung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wer
den dieselben auf Grund der nach 8 472!
derStrafprozeßordnung von den Gr . Be-!
zirksämtern Bonndorf, Durlach, Karls¬
ruhe, Waldkirch , Bühl , Wertheim und
Baden und dem Kgl . württ . Oberamt !
Calw vom (Bonndorf ohne Datum ) 7.,
18 ., 28 . April, 4., 4 ., 9 ., 15 ., 26. Mai
sowie 9. Juli 1896 über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsachen!
ausgestellten Erklärungen verurtheilt ,
werden.

Karlsruhe , den 22. Juli 1896 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .
Z 356 .2. Nr . 8156. Kenzingen .

Der am 8 . November 1869 in Ueber-
lingen geborene, zuletzt in Kenzingen!
wohnhafte Aktuar

Adrian Karl Leopold Binder
wird beschuldigt , als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein, !

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch , 30 . September 1896,
Vormittags 8 ' /« Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht Kenzingen!
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der.

schrift versehen, einz
Zuschlagsfrtst 3 Wochen .
Offenburg, den 22. Juli 1896.
Der Großh . Bahnbauinspektor II .

Z/363 .2 . Nr . 1582. Bonndorf .
Zum Neubau der Wutach - und

Mühlkanalbrücke
bei Ewattingen , Amtsbezirk Bonn¬
dorf, sollen Lieferung und Aufstellung
sammt Anstrich des eiserne « Ober -
banes

40800 Schmiedeisen,
1100 bA Gußeisen

öffentlich vergeben werden.
Die Bergebungsunterlagen können bet

uns eingesehen oder Abdrücke derselben
gegen portofreie Einsendung von 3 M .
von uns bezogen werden.

Angebote sind verschlossen , mit der
Aufschrift „Brückenbauten bei Ewat-
tinaen", bis zu der auf den 8 . Augustl. I ., Vormittags 1« Uhr. bestimm¬
ten Eröffnungsverhandlung bei Unter¬
zeichneter Stelle einzureichen.

Zuschlagsfrist 14 Tage ,
ionndorf, den 22. Juli 1896.

Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion .
Feuer-, fast- «nd einbrnchstchere

Geld-, KSchrr- und
Dotunnentenschränkr
BS5 .61 empfiehlt
MK . Vltviss, Kaxlsi-uko,

Erbprinzenstr . 24 .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbnchdruckerei in Karlsruhe .


	[Seite 2]
	[Seite 2]

